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te, die .her in der Auseioandersetzung mit deo wiklifitiscl>eo Lehren sowohl 
in Böhmtn als auch in Frankreich Qeao ~rson) relativiert wurde .. 

Ivao Hlavacek 

Eine Epoche im Umbruch. Vollwpracliliche Literalität 1200-1300. Cam· 
bri<lger Sympo<iwn 2001, hg. von Christo BERTELSMEm.R-KlEI\ST und Christe>­
pher YOUNG, Tübingen 2003, N"M:llleyer, XI u. 347 S., Abb., ISBN 3-484-
10851-7, EUR 86.- Pie Hg. stelltn in ihret Einleitung heraus. d.ß die akeuelle 
gerll>lUiistische Forschung die rnditioaeUe Epochea&]iedetuag (die eine Ab­
wertuog des Spät·MA beinhaltet) als überholt betrachtet. Vielmehr sei in 
Demschlaod .ein spürbarer Au&chwuog des Laienkultur kaum vor 1170 zu 
verzeicboea, und erst im 13. Jahrbunden dringt die Volkssprache nach und 
nach in alle wicht:i&ea Bereiehe der Ji.,Nrischea Kommunik.>tion vor• (S. IX). 
Hier seien insbesondere .die lau:inischea Domäoea des GeachiehtsochreibUDg, 
der Predigt. der Rechu- und Wl$SeJl$Prosa" aazusprochen. Von den insgesamt 
18 Beiträgen seien folgende hera"'t<hobea: Eclurt Gonrad LUTZ, Modelle der 
Kommunikation: Zu einigen Autorenbildern des 12. und 13. Jahrhunderts 
(S. 45-72). - Dorothea Kl..EIN, Purchbruch einer neuea Ga!.t1111ß' Volkssprachi· 
ge Wehehreniken bis 1300 (S. 73-90). - Gerd ALTHOFJ', Fußfalle: Realität und 
Piktiooalitit einer rituellen KommunikatioosforJn (S. 111-122). - Ricarda 
BAUSCHKI!, ~chumodellieruag als literarischea Spiel: Zum Verhältnis voo 
gelehrtem Diskurs und Geschich-.brbeit in Herborts ,Liet von Troye' 
(S. 155-174). -Klaus RIDDER, Kampfzoro: Affektivität und Gewalt in mittel· 
alsetlicher Epik (S. 221-248). -llerohardSO!NELL, Pie deutsehe Medi•iolitera­
tur im 13.Jahrhundert Ein erster Überblick (S. 249-265). -Freimut LOSER, 
Reich, Individuum, Relig;on: Paaiel 2,31-45 in der Saogopruchdichtuog 
(S. 267-289). - Ein Regis"" des 1m schließt den !land ab. A. M.·R. 

Gerhard WAGNER, Herr Walther von RotheobUJt-Stolberg. genannt von 
der Vogelweide, Mainfräakisches Jb. 54 (2002) S. 3-44, versucht, die sehr 
gewagte The$0 zu erhärten, Walther voo der Vogelweide sei um das Jahr 1169 
als Soho des Walther voo Stolberg (un Steigerwald) und der Mechthild von 
Rotbenburg geboren und habe zu den Kreuzfahrern gehört, die Priedrich 
llarbarossa 1189 wegeo ihres •chlochteo Betragens in Wien zurückließ; Fried· 
rieb n. habe ihn mit der Vogui Herlheim (bei Gerol.z.hofen) belchot, die 
Walther von Stolberg 1151 durch Konrad m. erhielt. Karlllorchardr 

Erik 'n-!UNO, Image aod Relit. Mediatiog the Sacred iD &rly Medioval 
Rome (Aoalecta Romaaa lnstituti Paoici. Supplemtntura 32} Rome 2002, 
llretsehneider, 216 S., 133 Abb., 8 Taf., !SllN SS-8265-217·3, EUR 86. - Piese 
überarbei.ute kunsthistorische Piss. voo 1999 an des Joho Hopkins Uoivenity, 
Baitimort soll zeige11, wie religiöses llild und Re~ als .effective .lllfdiators 


